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„Leinen los!“ – Benefizkonzert des Posaunenchors

In der maritim geschmückten Nikolauskirche gab der 
Posaunenchor am vergangenen Wochenende ein  
Benefizkonzert unter dem Motto „Leinen los!“.
Das Dirigententeam, bestehend aus Hannah Wacker, 
Debora Höfer und Karl Wacker, hatte ein vielfältiges  
Programm zusammengestellt, das sich thematisch mit 
dem Aufbruch und Neuanfang unter Gottes Schutz be-
schäftigte.
Nach dem Eingangsstück begrüßte Albrecht Lutz die 
Anwesenden und zeigte auf, dass dieses Motto sowohl 
positiv als auch negativ betrachtet werden kann. So  
erinnerte er an die Bombardierung Deckenpfronns, die 
sich am vergangenen Sonntag zum 79. Mal jährte. Das 
zerstörte Dorf zwang viele Deckenpfronnerinnen und 
Deckenpfronner zu einem unfreiwilligen Neuanfang.
Rahel und Dominik Neuffer, zwei langjährige Posaunen- 
chormitglieder, machten hingegen vor wenigen  
Wochen aus freien Stücken ihre Leinen im Decken-
pfronner Heimathafen los, um sich auf den Weg in den 
Südsudan zu begeben. In dem krisengeplagten Land 
werden sie in den nächsten Jahren voller Vertrauen auf 
Gott und Freude über diese neue Herausforderung wert-
volle Arbeit leisten, die mit den Spenden des Abends 
unterstützt werden soll. In einer Videobotschaft gaben 
Rahel und Dominik Neuffer im Laufe des Abends einen 
kurzen Einblick in ihren Alltag.

Die Band der Süddeutschen Gemeinschaft Herrenberg 
hatte auch im Kirchenraum Platz genommen. Sowohl in 
der Begleitung des Posaunenchors als auch in der Dar-
bietung und Unterstützung der Gemeindelieder waren 
sie eine wichtige Säule des Konzerts.
Neben Albrecht Lutz führten Joel Staiger und Wolfgang 
Zimpfer durch den Abend. Durch ihre humorvollen und 
informativen Erklärungen zwischen den vorgetragenen 
Stücken wurde immer wieder die Verbindung zum  
Motto des Abends deutlich.
So spielte der Posaunenchor „Wie ein neuer Tag“, „Segel 
setzen“ und „Leinen los“. In diesen Stücken wurde deut-
lich, dass es unterschiedliche Phasen innerhalb eines 
Aufbruchs geben kann. Mal ging es schneller voran und 
dann konnte man erkennen, dass sich alles wieder be-

ruhigt und in ein angenehmes Tempo überging. Bei  
„Leinen los“, einem Stück für drei Chöre und 15 Stimmen, 
spielten auch die jüngsten Posaunenchörler mit, die der-
zeit ein Instrument erlernen und die nächsten Konzert-
erfahrungen sammeln konnten.

Ein weiterer Schwerpunkt des Programms sollte auf 
Gottes Zusage liegen, die Menschen niemals allein zu 
lassen, egal in welcher Situation sie sich befinden. Mit 
„You’ll never walk alone“ und „He’s got the whole world“ 
wurde dies musikalisch unterstrichen.

Ein besonderes Erlebnis war der Auftritt der vier  
Posaunen des MoTiefs, einer Untergruppierung des 
Posaunenchors für tiefe Instrumente, die mit dem Stück 
„Park & Ride“ schwungvoll und energiegeladen die  
Zuhörerinnen und Zuhörer unterhielten.

Zum Schluss spielte der Posaunenchor die „Brass  
Fantasia“ von Stefan Mey, der dieses Stück für den  
Deutschen Evangelischen Posaunentag komponiert 
hatte und den 1. Preis dafür gewann. Dieses und viele 
andere der ausgewählten Beiträge des Abends wird der 
Posaunenchor auch mit weiteren 15 000 Bläserinnen 
und Bläser spielen, wenn es Anfang Mai zum Deutschen 
Evangelischen Posaunentag nach Hamburg geht. Die 
Freude auf dieses Großereignis ist enorm.

Ein großer Dank geht an alle Mitwirkenden, die 
zum Gelingen dieses schönen Konzerts beigetragen  
haben.
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Hauptversammlung Narrenzunft

Die Hauptversammlung 2024 der Narrenzunft war heu-
er recht gut besucht – standen doch Wahlen auf dem 
Programm – knapp 70 Mitglieder und Gäste waren am 
13.04.2024 zur Hauptversammlung in das Narrenheim 
gekommen.  Zunftmeister Rainer Schneider begrüß-
te die Gäste und gab einen kurzen Überblick über das 
vergangene Jahr und den aktuellen Mitgliederstand: 
dieser beträgt aktuell 241 Mitglieder, also genau wie im 
Vorjahr. Davon sind 93 passive und 148 aktive Mitglie-
der – die sich in Hexen, Guggen und Wedler aufteilen. 
Das Narrenheim ist auch „nach wie vor sehr begehrt“, so 
der Zunftmeister und wird für private Veranstaltungen 
rege gebucht. Die Vereinsarbeit läuft prima, alle ziehen 
mit, auch die Zusammenarbeit im Vorstand und den ein-
zelnen Gruppen läuft hervorragend: „Danke für die gute 
Zusammenarbeit“, so Rainer Schneiders Resümee.

Schriftführerin Melanie Hack ging in ihrem Bericht 
nachfolgend im Detail auf die vielen Vereinsaktivitäten 
ein. Egal, ob beim eigenen Sommerfest, beim Spalier 
stehen, der Schlagerparty oder dem Weihnachtsbrunch 
– es war wie immer einiges geboten im Kalender der 
Narren. Neben der eigenen Mega-Fasnet samt großem 
und perfekt organisiertem Umzug war die Narrenzunft 
Deckenpfronn auswärts bei 11 Umzügen und 8 Brauch-
tumsabenden mit dabei. Den Abschluss bildete gar die 
Beteiligung bei einem Umzug in Frankreich! 
Auch bei der Jugend waren viele Aktivitäten zu verzeich-
nen, so die Jugendleiterin Aline Paulus. Das Sommer-
ferienprogramm musste leider wegen schlechten Wetters 
abgesagt werden, aber beim Plätzchenbacken, dem Ni-
kolausbesuch oder der Kinderfasnet war reichlich für die 
Jüngsten geboten. Aktuell sind 32 Kinder in der Jugendab-
teilung aktiv – die Jugendarbeit zahlt sich somit aus. Dieses 
Jahr steht zusätzlich ein Ausflug auf dem Programm, die 
Teilnahme am Sommerferienprogramm ist ebenfalls fest 
eingeplant – hoffen wir auf besseres Wetter diesmal.
Dass die Finanzen bei der Narrenzunft traditionsgemäß 
gut aussehen, wurde im Kassenbericht von Kassierin Ju-
lia Sießer deutlich. Bei großen Einnahmen und natürlich 
auch großen Ausgaben stand trotzdem ein ordentliches 
Plus in der Kasse fest, welches in die Rücklagen überführt 
wurde. Der finanzielle Umfang, sozusagen die Bilanzsum-
me, ist inzwischen schon recht ordentlich – und die Buch-

haltung und Kassenführung muss da natürlich schon ein-
wandfrei und perfekt sein. Dass dem so ist, wurde danach 
auch von den beiden Kassenprüferinnen Martina Lutz 
und Nicole Fritz bestätigt: „alles ordentlich und über-
sichtlich – eine sehr gute Arbeit“, so das Fazit der beiden. 
Nach diesem Lob konnte die Entlastung des Vorstandes 
rasch vor sich gehen, die anwesenden Mitglieder waren 
sich einig und haben den Vorstand einstimmig entlastet. 
Beim Tagesordnungspunkt Wahlen standen umfangrei-
che Wahlen an, da fast der gesamte Vorstand zu wählen 
war. Hierbei gab es erwartungsgemäß, trotz geheimer 
Wahl, keine großen Überraschungen. Im Amt bestätigt 
wurden Zunftmeister Rainer Schneider, der stellvertre-
tende Zunftmeister Marko Reinhardt, die Kassierin Julia 
Sießer, die beiden Kassenprüferinnen Martina Lutz und 
Nicole Fritz sowie Sonja Seeger als Beirätin. Nicht mehr 
zur Verfügung standen Beirat Hilmar Roller und Häswar-
tin Sabine Gaal, für sie wurde Caroline Schrott neu in den 
Beirat gewählt sowie Caroline Gaal als neue Häswartin. 
Zum Schluss standen viele Ehrungen auf dem Programm. 
Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden geehrt: Max 
Bähr, Carina Loos, Lias Rekittke, Jannis Rekittke, Natalie 
Roller, Amelie Schöneberg und Julia Sießer. Für 10 Jahre 
passive Mitgliedschaft: Daniel Gött, Benjamin Graf und 
Thomas Fiederer. 
Für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft: Heiko Bungard, Tho-
mas Länder, Katrin Länder, Daniela Rabinsky und Mar-
kus Scheurenbrand. Für 20 Jahre passive Mitgliedschaft: 
Diana Auch, Karl Bertsch, Heinz Kindler, Udo Röhm, Uli 
Schneider, Henrik Tötemeyer und Dieter Uhlmann. 
In seinem Grußwort ging Ralph Süßer als Vertreter der 
Gemeinde auf die ausgezeichnete Organisation der bei-
den Großveranstaltungen Megafasnet und Umzug ein. 
Diese Großveranstaltungen erfordern vollen Einsatz der 
Funktionäre und Mitglieder – dass hierbei alles so reibungs-
los läuft, ist sicher ein großer Verdienst aller. An dieser Stelle 
einen herzlichen Dank für das große Engagement. 
Erfreulich ist auch, dass die Narrenzunft – quasi auch ein 
bisschen als Botschafter Deckenpfronns – bei so vielen 
Umzügen und Veranstaltungen, gar bis nach Frankreich, 
unterwegs ist und auftritt. Es ist schön, dass wir neben 
der Volkstanzgruppe mit der Narrenzunft Deckenpfronn 
einen weiteren Verein haben, welcher sich der Brauch-
tumspflege verschrieben hat und so weit im Lande 
rumkommt. Die einstimmige Wahlbestätigung des Vor-
standsteams zeigt zudem, dass hier alle verantwortli-
chen Funktionäre mit großem Einsatz und Herzblut da-
bei sind – vielen Dank und weiter so!

Narrenzunft Deckenpfronn – Auch unter neuer Führung bewährt, erfolgreich und attraktiv!
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Spendenaufruf Backhaus Deckenpfronn

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie Sie bereits der Zeitung und unserem Blättle ent-
nommen haben, möchte die Gemeinde die Nutzung 
unseres Backhauses wieder nachhaltig steigern.  
Gerade im privaten Umfeld ist die Nutzung stark  
zurückgegangen – dies ist sicherlich auf die Not- 
wendigkeit der vielen „Reisigbüschele“, welche zum 
Aufheizen notwendig sind, zurückzuführen. Zudem 
ist die Bedienung der Öfen sicher etwas aufwändig 
und erfordert viel Erfahrung.

Zur nachhaltigen Sicherung des Backhauses und 
auch damit das Backhaus nicht zu einem weiteren 
Museum wird, hat der Gemeinderat beschlossen,  
einen der zwei Öfen im Backhaus gegen 2 große  
Elektroöfen auszutauschen, sofern unserem Zu-
schussantrag bei LEADER-Heckengäu stattgegeben 
wird. Diese Maßnahme wurde landauf und landab 
bereits an vielen Orten erfolgreich durchgeführt, so 
z. B. auch in Affstätt.

Damit soll erreicht werden, dass die private  
Nutzung im Familien- und Freundeskreis wieder zu-
nimmt, aber auch die bestehenden Feste und Veran-
staltungen weiterhin gut möglich und gesichert sind. 
Sowie natürlich auch alle kleineren Veranstaltungen 
rund um das Backen wie etwa beim Sommerferien-
programm oder dem Weihnachtsbacken – es dürfen 
gerne auch noch mehr werden.

Das Projekt wurde unter der Regie der Kultur-
werkstatt gestartet, danach aber aus organisa- 
torischen Gründen von der Gemeinde übernommen. 
Die Kosten betragen rund 40.000 Euro. Ein LEADER 
Heckengäu-Zuschussantrag ist gestellt, bei dem wir 
uns gute Chancen erhoffen. Die Gemeinde hat eben-
falls einen Betrag im Haushalt eingestellt, weitere 

Spenden der Bürgerstiftung Deckenpfronn, der  
Kulturwerkstatt, der Landfrauen sowie dem Land-
wirtschaftlichen Ortsverein sind fest zugesagt. 

Vielen, vielen Dank an dieser Stelle!

Nun ist allerdings noch ein Betrag von rund 5.000 
Euro offen, welcher noch finanziert werden muss. 
Die aktuelle Haushaltslage der Gemeinde lässt leider 
keine weiteren großen Sprünge zu, so dass wir ver-
suchen wollen, den restlichen Betrag – zumindest 
einen großen Teil davon – über Spenden aus der  
Bürgerschaft zu decken.

Wir würden uns deshalb über ihre Unterstützung 
wirklich sehr freuen - für Ihre Spende erhalten Sie 
zudem eine steuerlich nutzbare Spendenbescheini- 
gung. Sie können den unten abgedruckten QR- 
Girocode verwenden, oder direkt auf das Konto der 
Gemeinde, IBAN DE63 6039 1310 0044 2660 06 bei 
der Volksbank Herrenberg, Stichwort „Spende Back-
haus“ überweisen. Für weitere Fragen zu diesem 
Projekt können Sie sich auch gerne an das Rathaus 
wenden (Frau Landes, Tel. 9279-21)

 

Vorab schon vielen Dank für ihre Unterstützung!

Herzlichst, Ihr

Ralph Süßer
Stellv. Bürgermeister 
– im Namen des gesamten Gemeinderates
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Der Mönch und die Katze - am 04. Mai 2024 in der Zehntscheuer

Der Mönch und die Katze
Oder auch: 

Der Glaube und die Liebe im Gefüge 
der Zeiten

Samstag, 4. Mai 2024, 20:00 Uhr
Zehntscheuer Deckenpfronn

Anja Tschamler ist in Deckenpfronn aufgewach-
sen und denkt in einem Lieder- und Leseabend 
mit dem Titel „Der Mönch und die Katze“ facetten-
reich über den Menschen, seine Liebe und auch 
seinen Glauben nach.
Von Kindesbeinen an, seit Anja Tschamler denken 
kann, beschäftigt sie die Kirchenmusik, überhaupt 
die Kirche mit den Menschen in ihrem unmittel-
baren Umfeld.
Dieses Konzert ist unter anderem auch verschie-
denen Blickwinkeln auf die Kirche oder besser,  
deren Dienern gewidmet. Die Leidenschaft, zu Gott  
gehören zu wollen, kann erheben, aber auch 
zerstören. Das ist heute nicht anders, als es  
(offensichtlich zu hören in Samuel Barbers „Hermit 
Songs“ und den Texten aus Umberto Ecos „Der 
Name der Rose“) im Mittelalter war.
Eintrittskarten sind im Rathaus bei Frau Löffler 
(Tel. 07056/9279-30, E-Mail: 
loeffler@deckenpfronn.de) oder an der Abend-
kasse zum Preis von 20,00 € (Erwachsene) bzw. 
17,00 € (Schüler/Studenten) erhältlich.

Ein Abschied und ein Neubeginn in unserer Gemeinde!

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge  
verabschieden wir unseren geschätzten Bauhofmit- 
arbeiter Georg Beckel, nach fast 33 Jahren treuer Dienste 
in der Gemeinde, der seinen wohlverdienten Ruhestand  
antritt. 

Seine Hingabe und sein Engagement haben unsere  
Gemeinde geprägt und unsere Straßen, Plätze und 
Grünanlagen zu dem gemacht, was sie heute sind.

Wir danken Herrn Beckel herzlich für seine treue Arbeit, 
seine Verlässlichkeit und freundliche Art wünschen ihm 
für seinen Ruhestand von Herzen alles Gute!

Gleichzeitig freuen wir uns, einen neuen Mitarbeiter 
in unserem Team begrüßen zu dürfen. Seit dem  
1. April verstärkt Marcel Klos unseren Bauhof und bringt 
frischen Wind ins Team. 

Wir sind sicher, dass er sich schnell einleben und einen 
wertvollen Beitrag leisten wird.

in diesem Sinne wünschen wir unserem langjährigen 
Mitarbeiter einen goldenen Ruhestand und unserem 
neuen Teammitglied einen erfolgreichen Start!

 
Georg Beckel und Nachfolger Marcel Klos
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Hippokrates im Heckengäu 
Aufzeichnungen eines 

schwäbischen Landarztes 
 
 

Manfred Mergel stellt den Hippokrates im Heckengäu vor 
 – einen schwäbischen Landarzt, der in seiner Praxis, 

bei Hausbesuchen und in seiner 
 alltäglichen Umgebung die liebenswerten Eigenarten 

und Schwächen seiner Mitmenschen erlebt. 
 
 
 

Donnerstag, 25. April 2024, 
      um 20.00 Uhr, 
      mit Manfred Mergel 

Eintritt: 5 € 
 
  Die Veranstaltung findet in der 

Zehntscheuer, in der 
Fruchtkammer statt.  

        Es gibt eine Getränkebewirtung 
         in der Pause. 
   

 
VHS­Kurs DE 05 – Hippokrates im Heckengäu 

Wir bitten um Anmeldung unter 
www.vhs­deckenpfronn.de,  

oder per Mail an vhs@deckenpronn.de 
 oder telefonisch unter 07056 9279­0. 

 
Eine spontane Teilnahme ist auch möglich, 
der Eintritt von 5 € kann an der Abendkasse 

entrichtet werden.  

Glockenklang ist eine heimatliche Botschaft ­ 
auch in Deckenpfronn 

 
 

Eine Sonderausstellung über Glocken  
mit der Glockensammlung eines Mitbürgers 
im Museum Zehntscheuer Deckenpfronn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1957: Die Nikolauskirche erhält ein Vierergeläut 
 
 

 
Sonntag, 28. April 2024, 14 ­ 17 Uhr 

 
 

Weitere Öffnungszeit:  
26. Mai 2024 von 14 ­17 Uhr. 

Sonderöffnungszeiten auf Anfrage im Rathaus. 
 

Die Kulturwerkstatt Deckenpfronn lädt herzlich ein. 

Pfadfinder
Deckenpfronn

MAIBAUM STELLEN

30.04.2024
17 Uhr

Am Rathaus
Für Essen und Getränke ist 

gesorgt!
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14. Mai  

ab 11 Uhr 

 Tag der  
offenen Tür 

Bus-Shuttle  
ab 11-20 Uhr 

Verkauf 11-17 Uhr  
im Anschluss  

Live-Musik  
mit FrontRear   

Führungen,  
Infostände,  

Speisen &  
Getränke, Felder  

Rundfahrten,   
Tag der  

offenen Tür im  
Kindergarten 

und vieles mehr! 

75392 Deckenpfronn · www.tennental.de 

Tag der  
offenen Tür
am 05. Mai 2024 

von 11-20 Uhr

Bus-Shuttle

von  

11-20 Uhr

Ita-Wegman-Straße 1 · 75392 Deckenpfronn

Verkauf, Infos,
 Bewirtung und 

buntes Programm 
bis 17 Uhr

Mehr Infos gibt’s hier:  
tennental.de/willkommen

im Anschluss 
geselliges Feiern 

mit Essen & Trinken 
und Live-Musik

mit FrontRear 
bis 20 Uhr

Mehr Infos gibt’s hier:  

Juhuuu, der Frühling ist da! 

Das Bürgercafé öffnet nun wieder seine 
Tore! Zum ersten Mal am  

AAlltteess  SStteeiinnhhaauuss,,  HHeerrrreennbbeerrggeerr  SSttrraaßßee  1100,,  DDeecckkeennppffrroonnnn  MMiittttwwoocchh  88..  MMaaii  22002244  uumm  1155::0000  UUhhrr  
im Alten Steinhaus, Herrenbergerstraße 10  

Öffnungszeiten in den Sommermonaten: 

jeden MMiittttwwoocchh  vvoonn  1155::0000  UUhhrr--  1188::0000  UUhhrr  

und zu besonderen Veranstaltungen 

Wir sind immer auf der Suche nach Menschen, die Lust haben, sich 
mit uns zu engagieren- vielleicht wäre das ja was für Dich?      
Melde Dich gerne unter ich_und_du@posteo.de oder zu den 
Öffnungszeiten im Café oder bei Elisabeth Lebherz 07056-6309100 

        

          
                           PS. Gut zu wissen- wir gehören zum   

          

mmmmmmmmmmmmmmmmiiiiiiiiiiiittttttttt BBBBBBBBBBBBBBeeeeeeeeeeeeewwwwwwwwwwwwwiiiiiiiiiiiirrrrrrrrrrrrtttttttttuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnnggggggggggggg,,,,,,,,,, KKKKKKKKKKKKKKiiiiiiiiiiinnnnnnnnnnnndddddddddddddeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrhhhhhhhhhhhhüüüüüüüüüüüppppppppppfffffffffbbbbbbbbbbbbbuuuuuuuuuuurrrrrrrrrrrggggggggggggg

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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„Das besondere Bild“ – geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum „Teilen“.

Vielen Dank fürs „Teilen“!

Wollen auch Sie uns an Ihrem 
„besonderen Bild“ teilhaben lassen, 
dann senden Sie 
dieses per E-Mail an 
meixner@deckenpfronn.de.

 Foto: Christa Paulus

Veranstaltungskalender für die kommende Woche

Veranstaltungskalender vom 24. April bis 02. Mai 2024
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Mittwoch 24.04.24 18.00 Uhr
Infoveranstaltung 
betr. Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht

Kreisseniorenrat Zehntscheuer

Freitag 26.04.24 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Kulturwerkstatt Kulturwerkstatt Zehntscheuer

Samstag 27.04.24 19.00 Uhr Frühjahrsveranstaltung 
mit dem HHC HHC Zehntscheuer

Sonntag 28.04.24 14.00 Uhr Geöffnete Museumstüren - 
Glockenausstellung Kulturwerkstatt Zehntscheuer/

Pfarrscheuer

Montag 29.04.24 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
LandFrauen LandFrauen Seniorentagesstätte

Dienstag 30.04.24 17.00 Uhr Maibaumstellen 
- Tanz in den Maien VCP Rathausplatz
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Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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Amtliche Bekanntmachungen

Straßensperrung Maibaum-Hocketse

Aufgrund der Maibaum-Hocketse ist die Herrenberger Straße im 
Abschnitt zwischen Marktplatz und Neue Straße sowie die Pfarr-
gasse vom 30.04.2024, 15:00 Uhr bis 01.05.2024, 6:00 Uhr voll 
gesperrt.

Zudem kann es im Bereich der Calwer Straße während des Mai-
baumaufstellens um ca. 17:00 Uhr kurzzeitig zu Behinderungen 
des Verkehrs kommen.

Umleitungen werden entsprechend ausgeschildert.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Verloren – Gefunden

Es wurde wieder ein Schlüssel abgegeben. Der Eigentümer  
meldet sich bitte telefonisch im Rathaus bei Frau Riesinger  
(07056 9279-22) oder bei Frau Widmaier (07056 9279-23).

Vorgezogene Redaktionsschlüsse  
in KW 18 und KW 19

Aufgrund der Feiertage „Tag der Arbeit“ am 1. Mai und 
Christi Himmelfahrt am 9. Mai ändern sich die Redaktions-
schlüsse wie folgt:

KW 18: 
Redaktionsschluss diese Woche 
Donnerstag, 25. April 2024 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Donnerstag, 02. Mai)

KW 19: 
Redaktionsschluss 
Donnerstag, 02. Mai 2024 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Mittwoch, 08. Mai)

Wir bitten um Beachtung!

Aus der Arbeit des Gemeinderates

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats

Dienstag, 16.04.2024
Großer Sitzungssaal, Rathaus

Beraten und Beschlossen

Vorbemerkung:
Für den erkrankten Bürgermeister Daniel Gött leitete GR Ralph 
Süßer, in seiner Funktion als 1. stellv. Bürgermeister, die Sitzung.

TOP 1
Bericht aus der letzten nicht-öffentlichen Sitzung

GR Süßer berichtete, dass aufgrund des bestehenden Ver- 
mieterverhältnisses über den aktuellen Stand des Cafés „Kuh“ 
gesprochen wurde. Ferner wurde über die Verzahnung des  
Gemeinderats und des Orga-Teams anlässlich der Planungen 

zum Ortsjubiläum 2025 beraten. Außerdem verständigte sich der 
Gemeinderat darauf, zum Abschluss der Wahlperiode, einen Aus-
flug zu machen.

TOP 2
Fragen/Anmerkungen/Kritik der Zuhörer

Zwei Zuhörer und eine Zuhörerin bezogen sich auf den Tagesord-
nungspunkt 6. Als betroffene Eltern machten sie deutlich, dass 
sie mit der vorgeschlagenen Gebührenerhöhung nicht einver-
standen sind. Sie wiesen auf die allgemein gestiegenen Lebens-
haltungskosten hin, die in keinem Verhältnis zum Lohnniveau 
stehen. Außerdem wurde die Chancengleichheit von Familie und 
Beruf in Frage gestellt. Einer der genannten Zuhörer bemängelte 
zudem die Qualität des Mittagessens, welches gegen ein Entgelt 
an die Kinder ausgegeben wird.

TOP 3
Bericht über die Arbeit des Gemeindevollzugsdienstes 
(GVD)

Die Verwaltung berichtete rückblickend über die Arbeit des  
Gemeindevollzugsdienstes. Aufgrund der präsentierten Zahlen 
ist erkennbar, dass die Arbeit des Gemeindevollzugsdienstes 
Früchte trägt. Deutlich wurde aber auch, dass es im Gewerbe-
gebiet vermehrt zu Beschwerden gekommen ist und dass diesen 
verstärkt nachgegangen werden muss. Ferner soll das Augen-
merk auf das Lichtraumprofil im Bereich der Fahrwege gelegt 
werden, um ein sicheres Durchfahren zu gewährleisten. Der Um-
fang und die Arbeit des GVD soll fortgeführt werden wie bisher 
auch.

TOP 4
Jahresbericht Jugendreferat 2023

Jugendreferent Stephan Strübin berichtete über die von ihm in 
Deckenpfronn geleistete Jugendreferatsarbeit. Das Gremium 
nahm den Bericht wohlwollend zur Kenntnis, mit der Bitte, die 
Arbeit in bewährter Weise fortzuführen.

TOP 5
Kurzbericht aus der Arbeit der Flüchtlingsunterbringung, 
des integrationsmanagements sowie der Sozialbetreuung 
von Geflüchteten

Nachdem zuletzt 2021 ein ausführlicher Bericht über die Arbeit 
gegeben wurde, erfolgte ein aktueller Kurzüberblick. Dabei  
wurde der Gemeinderat über die Zahlen, Daten und Fakten sowie 
über die aktuell wichtigsten Themen und Schwerpunkte  
informiert. U. a. wurde aufgezeigt, dass für das Jahr 2024 noch 
Wohnraum für 10 Personen benötigt wird. Im sich anschließen-
den Austausch brachte das Gremium seine Wertschätzung für die 
von Frau Hahn-Gröning geleistete Arbeit zum Ausdruck. Ferner 
ging der Dank an die HelferInnen von „Hand-in-Hand“, die die 
Arbeit ehrenamtlich unterstützen.

TOP 6
Erhöhung der Gebühren der Kinderkrippe „Sonnenhaus“, 
der Kindergärten „Mozartstraße“ und „Pusteblume“ und 
der KiTa „Lüsse“ zum 01.09.2024

Der Gemeinderat fordert eine Kostendeckung von mindestens 
15 % durch Elternbeiträge (die Empfehlung des Städte- und  
Gemeindetages sowie der Kirchen liegt sogar bei 20 %). Die Ver-
waltung hat auf der Grundlage der geplanten Auslastung der Ein-
richtungen im neuen Kindergartenjahr die Gebühren kalkuliert, 
insbesondere auch unter Berücksichtigung der kommenden 
Lohnsteigerungen im Sozial- und Erzieherdienst (bis zu 11 % 
je nach Entgeltgruppe). Mit einer Erhöhung um ca. 7,5 % im  
Kindergarten- und um ca. 5 % im Krippenbereich werden die  
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Kostensteigerungen teilweise aufgefangen und die Kosten- 
deckung von 15 % kann weiterhin erreicht werden. Während 
der Beratung wurde deutlich, dass aufgrund der finanziell an-
gespannten Lage der Gemeinde, die Gebührenerhöhung in dem 
vorgeschlagenen Maß erfolgen muss. Als mögliche Konsequenz 
(bei Nichterhöhung) wurde aufgezeigt, dass, um das Defizit auf-
zufangen, eine Änderung der Betreuungszeiten oder eine Steuer-
erhöhung die Folge sein könnte. Aufgrund der Wortmeldung des 
unter Tagesordnungspunkt 2 erwähnten Zuhörers bezüglich der 
Qualität des Mittagessens, verständigte sich das Gremium darauf, 
die Entscheidung bzw. Beratung bis zur nächsten Gemeinderats-
sitzung zu verschieben. Die Verwaltung wurde beauftragt, bis 
dahin weitere Informationen und Alternativangebote einzu- 
holen. Der Gemeinderat stimmte den Gebührenvorschlägen 
(ohne Essensgebührenvorschlägen) zu.

TOP 7 Baugesuch
TOP 7.1 Errichtung einer Stützmauer, Staufenstraße 2,  
Befreiungsantrag

Die Eigentümerin des Grundstücks Staufenstraße 2 beantragt 
eine Befreiung bezüglich einer Erhöhung der Stützmauer um 
0,25 m an der östlichen- und südlichen Grundstücksgrenze. Der 
Gemeinderat stimmte nach einer kontrovers geführten Beratung 
der Befreiung zu. Es wurde jedoch explizit darauf hingewiesen, 
dass es sich um eine Einzelfallentscheidung im privaten Bereich 
handelt (zwischen privaten Grundstücksgrenzen, sprich es ist 
kein öffentlicher (Verkehrs-)Raum tangiert).

TOP 8 Verschiedenes/Bekanntgaben

• Cafe „Kuh“
GR Süßer berichtete, dass zwischenzeitlich alle Genehmigungen 
für die Nutzung und den Umbau des Cafés eingegangen sind. Die 
Umbauarbeiten schreiten voran, so dass mit einer Eröffnung des 
Cafés Anfang Mai gerechnet werden kann.

• Glasfaserausbau
GR Süßer gab bekannt, dass mit dem Glasfaserausbau begonnen 
wurde. Der erste Eindruck zeigt, dass gut gearbeitet wird. Er wies 
darauf hin, dass aktuell noch die Möglichkeit besteht, Verträge 
für Neuanschlüsse abzuschließen. Ferner gab GR Süßer bekannt, 
dass ein Baustellenkontrolleur gefunden werden konnte, der  
seinen Dienst für die Gemeinde bereits aufgenommen hat.

• „Pappel“ am Egelsee
GR Süßer informierte, dass aus Sicherheitsgründen eine orts-
bildprägende Papel am Egelsee überprüft werden muss. Hierzu  
wurde eine Firma beauftragt.

• Gewerbegebietserweiterung „Eizental“
GR Süßer teilte mit, dass im Hinblick auf die anzulegenden 
Buntbrachen weitere Erkenntnisse gewonnen werden konnten.  
Ferner ist zeitnah eine Feldbegehung geplant, sodass im An-
schluss Angebote für die Landwirte ausgearbeitet werden  
können.

• Wald
GR Süßer informierte, dass ein neues Verbissgutachten erstellt 
wurde. Dieses wurde von Revierförster Daniel Frohnmaier der  
Jägerschaft und der Verwaltung vorgestellt. Das Gutachten zeigt, 
dass noch an einzelnen Stellen ein starker Verbiss zu sehen ist. 
Ferner teilte er mit, dass von Seiten der Jägerschaft beklagt  
wurde, dass der Freizeitdruck im Wald zunimmt und die Aus- 
wirkungen auf das Wild bereits spürbar sind.

• Brücke Weißenbergallee
Eine Gemeinderätin hinterfragte die Ursache für den maroden 
Zustand der Brücke. Verwaltungsseitig konnte dazu keine Aus- 
sage gemacht werden. Da die Zuständigkeit beim Landkreis liegt, 
soll die zuständige Behörde darüber informiert werden.

Andere Behörden

Landkreis Böblingen startet repräsentative  
Befragung zu Abfallwirtschaftsthemen

Bürgerbeteiligung zur Ausgestaltung des neuen Abfallwirt-
schaftskonzepts erwünscht
Um das künftige Abfallwirtschaftskonzept im Landkreis  
Böblingen so nah wie möglich an den Bedürfnissen der Bürger-
innen und Bürger auszurichten, lässt der Abfallwirtschaftsbetrieb 
in den nächsten Wochen eine repräsentative Befragung im Land-
kreis durchführen.
Dazu wählt das Institut L·Q·M Marktforschung aus Mainz 5.000 
Haushalte zufällig aus. Diese werden auf dem Postweg ange-
schrieben und um ihre Teilnahme an der Befragung gebeten. 
Zusätzlich besteht für alle Bürgerinnen und Bürger des Land- 
kreises Böblingen die Möglichkeit, auf der Webseite des Abfall-
wirtschaftsbetriebs www.awb-bb.de an der Befragung online 
teilzunehmen.
Themen der Befragung sind unter anderem die Zufriedenheit mit 
verschiedenen Leistungen des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWB), 
die Erwartungen für die Zukunft und die Einstellungen der  
Bürgerinnen und Bürger zum Thema Abfallvermeidung und  
Klimaschutz.
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig und anonym. Alle 
Regeln des Datenschutzes werden eingehalten. Der AWB be-
dankt sich bereits im Voraus bei allen, die durch ein Ausfüllen 
und Zurücksenden des Fragebogens oder durch ihre Online-Teil-
nahme an der Befragung dabei helfen, das künftige Abfallwirt-
schaftskonzept so bürgernah wie möglich zu gestalten. 
Teilnahmeschluss ist der 31. Mai 2024.
Rückfragen zu der Studie beantwortet der Abfallwirtschafts- 
betrieb gerne unter der Telefonnummer 07031 663 1550.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn
Freitag, 26.04.2024 um 20:00 Uhr Übung Zug 2 Maschinisten
Freitag, 03.05.2024 um 20:00 Uhr Übung Zug 1 Maschinisten

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Jugendgruppe:
Freitag, 03.05.2024 um 18:00 Uhr, Übung im Feuerwehrgeräte-
haus

Alles auf einen Blick

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Kinderbetreuung und Schulen

Krippen- und Kindergartengebühren ab 01.09.2024

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16.04.2024 über die 
Kindergarten- und Krippengebühren ab 01.09.2024 beraten und 
folgende neue Gebühren festgelegt:

Kindergarten „Pusteblume“
Die Gebühr für den Kindergartenbesuch im Kindergarten „Puste-
blume“ beträgt pro Monat:

A)  für den Besuch der zusammenhängenden Öffnungszeit (VÖ)
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr
für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 
5-Tage-Woche
im Monat

(bei ausgewählten 
einzelnen Tagen
pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind 172,75 € (38,25 €)
b) zwei Kindern 134,75 € (29,75 €)
c) drei Kindern   96,50 € (21,25 €)
d) vier oder mehr 
Kindern
unter 18 Jahren

  60,50 € (13,50 €)

B) für den Besuch der Ganztagsbetreuung (GT)
Montag bis Donnerstag 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr und Freitag von 
7.00 Uhr bis 14.00 Uhr für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 
5-Tage-Woche
im Monat

(bei ausgewählten 
einzelnen Tagen
pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind 284,25 € (63,00 €)
b) zwei Kindern 220,75 € (48,75 €)
c) drei Kindern 157,00 € (34,75 €)
d) vier oder mehr 
Kindern
unter 18 Jahren

  96,50 € (21,50 €)

B1)  für den Besuch des  
Zusatzmoduls zur Ganztagsbetreuung (GT+)

Montag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr für ein Kind aus 
einer Familie mit

(bei ausgewählten einzelnen 
Tagen pro Betreuungstag im 
Monat)

a) einem Kind (15,50 €)
b) zwei Kindern (12,00 €)
c) drei Kindern   (8,50 €)
d) vier oder mehr Kindern   (5,25 €)
unter 18 Jahren

Über die Essensgebührenhöhe wird noch beraten. 
Aktuell  beträgt die Gebühr von 5,00 € pro Mittagessen.
Eine Erhöhung bleibt vorbehalten.

Kindergarten „Mozartstraße“
Die Gebühr für den Kindergartenbesuch im Kindergarten  
„Mozartstraße“ beträgt pro Monat:

A) für den Besuch der durchgehenden Betreuung (VÖ)
Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 5-Tage-Woche 
im Monat

a) einem Kind 200,50 €
b) zwei Kindern 156,75 €
c) drei Kindern 112,00 €
d) vier oder mehr Kindern   70,00 €
unter 18 Jahren

B) Bestandsschutz: Halbe Regelöffnungszeit
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 5-Tage-Woche 
im Monat

a) einem Kind 148,25 €
b) zwei Kindern 116,00 €
c) drei Kindern   83,00 €
d) vier und mehr Kindern   52,00 €

Kinderkrippe „Sonnenhaus“
Die Gebühr für den Besuch der Kinderkrippe „Sonnenhaus“ be-
trägt pro Monat:

A) für den Besuch der Halbtagsbetreuung (HT)
Montag bis Freitag 7.15 Uhr bis 12.15 Uhr
für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 
5-Tage-Woche
im Monat

(bei ausgewählten 
einzelnen Tagen
pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind 354,00 € (78,50 €)
b) zwei Kindern 267,75 € (59,25 €)
c) drei Kindern 182,25 € (40,25 €)
d) vier oder mehr 
Kindern

  76,50 € (17,00 €)

unter 18 Jahren

A1)  für den Besuch des  
Zusatzmoduls zur Halbtagsbetreuung (HT+)

Montag bis Freitag 7.00 Uhr bis 7.15 Uhr
für ein Kind aus einer Familie mit

(bei ausgewählten einzelnen 
Tagen pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind (4,00 €)
b) zwei Kindern (3,00 €)
c) drei Kindern (2,25 €)
d) vier oder mehr Kindern (1,00 €)
unter 18 Jahren

B) für den Besuch der Ganztagsbetreuung (GT)
Montag bis Donnerstag 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr und Freitag von 
7.00 Uhr bis 12.15 Uhr für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 
5-Tage-Woche
im Monat

(bei ausgewählten 
einzelnen Tagen
pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind 530,50 € (117,50 €)
b) zwei Kindern 401,25 €   (89,00 €)
c) drei Kindern 271,00 €   (60,00 €)
d) vier oder mehr 
Kindern

113,75 €   (25,25 €)

unter 18 Jahren

B1)  für den Besuch des  
Zusatzmoduls zur Ganztagsbetreuung (GT+)

Montag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
für ein Kind aus einer Familie mit

(bei ausgewählten einzelnen 
Tagen pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind (30,00 €)
b) zwei Kindern (22,75 €)
c) drei Kindern (15,50 €)
d) vier oder mehr Kindern   (6,50 €)
unter 18 Jahren
Über die Essensgebührenhöhe wird noch beraten. Aktuell be-
trägt die Gebühr von 3,70 € pro Mittagessen.
Eine Erhöhung bleibt vorbehalten.
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KiTa „Lüsse“
Die Gebühr für den Besuch der „KiTa Lüsse“ beträgt pro Monat:

A)  für den Besuch der Verlängerten Halbtagsbetreuung (VÖ) U3
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 
5-Tage-Woche
im Monat

(bei ausgewählten 
einzelnen Tagen
pro Betreuungstag 
im Monat)

a) einem Kind 458,50 € (101,75 €)
b) zwei Kindern 346,00 €   (76,75 €)
c) drei Kindern 235,50 €   (52,25 €)
d) vier oder mehr 
Kindern

  98,75 €   (22,00 €)

unter 18 Jahren

B) für den Besuch der Verkürzten Halbtagsbetreuung (HT) U3
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 12.15 Uhr

für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 
5-Tage-Woche 
im Monat

(bei ausgewählten 
einzelnen Tagen pro 
Betreuungstag im 
Monat)

a) einem Kind 336,50 € (74,50 €)
b) zwei Kindern 254,25 € (56,25 €)
c) drei Kindern 174,00 € (38,50 €)
d) vier oder mehr 
Kindern

  72,75 € (16,25 €)

unter 18 Jahren

A)  für den Besuch der Verlängerten Halbtagsbetreuung (VÖ) Ü3
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

für ein Kind aus einer Familie mit

bei einer 5-Tage-Woche 
im Monat

a) einem Kind 188,00 €
b) zwei Kindern 146,25 €
c) drei Kindern 104,50 €
d) vier oder mehr Kindern   65,50 €
unter 18 Jahren

Kindergarten "Mozartstraße"

Rückblick in den März
Großes Kino

Ein Tag im März stand unter 
dem Motto „Kinotag“. Dies war 
der passende Rahmen, um 
unsere neue Popcornmaschine 
einzuweihen. 

Diese Anschaffung wurde uns 
von den Eltern unserer Kinder-
gartenkinder ermöglicht. 

Hierfür nochmals herzlichen 
Dank!

An diesem Tag wurden Kurz- 
filme von „Lars der kleine Eis-
bär“ angeschaut und das selbst 
hergestellte Popcorn machte 
dieses Erlebnis perfekt.

Kinderyoga
Wenn die Yogamatten ausgerollt werden, wissen alle: jetzt ist  
Yogazeit. Nach dem Aufwärmen wurden dann mit viel Freude 
und Spaß der „Hund“ oder der „Katzenbuckel“ nachgemacht.

 
 Fotos: Kindergarten Mozartstraße

Neue Spielsachen: in einer Kinderkonferenz wurden Vorschläge 
und Ideen gesammelt, welche Materialien und Spielsachen ange-
schafft werden sollen, um die kaputten Dinge auszusortieren und 
den Kinderartenalltag mit neuen Impulsen gestalten zu können. 
Die Kinder entschieden sich für Notarzt- und Feuerwehrwesten, 
eine Arzttasche, Helme, neue Spiele und Puzzles, eine kinder-
taugliche Filmkamera, eine Puppe, ein Aufnahmegerät und einen 
Spielzeugbagger.

Wir gratulieren

am 28. April 2024
Herrn Horst Ellner zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Standesamtliche Mitteilungen

in unserer Gemeinde wurde geboren

am 23. März 2024
Mia Bauer, Tochter von Doris und Jonas Bauer

Herzlichen Glückwunsch!
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Volkshochschule

 
VHS­Kurs DE 09 

Pedelec­Fahrsicherheitstraining 
Auf Nummer sicher! 

 
Immer mehr Menschen steigen auf ein Fahrrad 

 mit Elektrounterstützung um. 
Unter Anleitung des ausgebildeten Trainers üben 

die Teilnehmenden das Anfahren, Bremsen und Ausweichen 
sowie das richtige Verhalten in brenzligen Situationen. 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 16. Mai 2024, 
     um 16.30 Uhr, 

     mit Alfred Dengler 
Gebühr: 8 € 

Ort: Parkplatz neben der Gemeindehalle  
 

Dieser Praxis­Kurs bietet jede Menge an Fahrspaß und  
viele Informationen zum Thema Fahrsicherheit 

mit dem Pedelec. Die Teilnahme ist mit dem eigenen 
Pedelec, einem Helm und festem Schuhwerk möglich. 

 
VHS­Kurs DE 09 ­ Wir bitten um Anmeldung unter 

www.vhs­deckenpfronn.de oder per Mail an 
vhs@deckenpfronn.de oder telefonisch unter 9279­0. 

 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Tel. 07056 1289
E-Mail pfarramt@kirche-deckenpfronn.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Pfarrbüro
(Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe):
mittwochs, 10:00 – 12:00 Uhr
Pfarramtliche Vertretung: Pfarrer Stephan Bleiholder
E-Mail stephan.bleiholder@elkw.de, Tel. 07032 31407
Ansprechpartner bei Gemeindeangelegenheiten:
Thomas Dongus, Tel. 8115
E-Mail thomas.dongus@kirche-deckenpfronn.de

Bei Trauerfällen
bitte bei Pfarrer Roß unter 07034 – 4250 anrufen.

WOCHENSPRUCH
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.

Psalm 98,1

ÖFFNUNGSZEiTEN
WiCHTiGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 19.00 Uhr

Telefon - Rathauszentrale  07056 9279-0
Telefax  07056 9279-50
E-Mail  gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage  www.deckenpfronn.de

Bürgermeister  07056 9279-21
Daniel Gött  goett@deckenpfronn.de

Sekretariat BM/Standesamt  07056 9279-21
Heide Landes  landes@deckenpfronn.de

Amtsblatt/VHS  07056 9279-35
Silke Meixner  meixner@deckenpfronn.de

Kämmerei  07056 9279-31
Tina Ohngemach ohngemach@deckenpfronn.de
Kathrin Luz luz@ deckenpfronn.de, 07056 9279-75

Gemeindekasse/Fundbüro  
Jennifer Riesinger 07056 9279-22
 riesinger@deckenpfronn.de 
Nadine Widmaier  07056 9279-23
 widmaier@deckenpfronn.de 
Annika Sachsenheimer 07056 9279-76
 sachsenheimer@deckenpfronn.de 

Ordnungsamt  07056 9279-30
Tanja Löffler loeffler@deckenpfronn.de

Hauptamt 
Andrea Rutz rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Emanuele Biasi biasi@deckenpfronn.de, 07056 9279-37

Bauamt/Rentenversicherung  07056 9279-25
Gabriele Klos  klos@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/VHS
Beatrix Gratz  gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler  stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28
Für das Bürgerbüro wird um eine vorherige telefonische  
Terminvereinbarung gebeten.

Jugendreferat  07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin  jugendreferat@deckenpfronn.de

Flüchtlings-/integrationsarbeit 07056 9279-24
Carmen Hahn-Gröning  hahn-groening@deckenpfronn.de

Bauhof  07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post  07056 9279-79


